
 

  
 

Grosser Stadtrat der Stadt Schaffhausen 

 
 
BESCHLUSSPROTOKOLL 
5. Sitzung vom 22. März 2016 
 
 
Traktandum 1 Vorlage des Stadtrats vom 16. Februar 2016: 
 Bericht über die hängigen Motionen und Postulate 
_____________________________________________________________________ 
 
Der Grosse Stadtrat heisst die Vorlage des Stadtrats vom 16. Februar 2016 sowie den 
Antrag der GPK vom 2. März 2016 mit den angepassten Anträgen in der 
Schlussabstimmung mit 32:0 Stimmen wie folgt gut: 
 

1. Der Grosse Stadtrat nimmt Kenntnis vom Bericht· des Stadtrates über die 
hängigen Motionen und Postulate vom 16. Februar 2016 und vom GPK-Antrag 
vom 2. März 2016.  

 
2. Weiterzubehandeln sind die Motionen: 

• Jakob Deppe betreffend Mittagstische für alle Quartierschulhäuser in 
Schaffhausen (Fristverlängerung bis 31. Dezember 2017). 
• Peter Neukomm betreffend Tagesschulen jetzt! (Fristverlängerung bis 31. 
Dezember 2017) 
• Dr. Raphael Rohner betreffend Sport- und Freizeitanlagenkonzept für die Stadt 
Schaffhausen (Fristverlängerung bis 31. Dezember 2016) 
• Walter Hotz betreffend Öffentlichkeitsprinzip in der Schaffhauser Verwaltung 
(Fristverlängerung bis 31. Dezember 2016) 

 
3. Weiterzubehandeln sind die Postulate: 

• Dr. Raphael Rohner betreffend Schaffhauser Busbetriebe aus einer Hand 
(Fristverlängerung bis 31. Dezember 2017) 
• Res Hauser betreffend Taxiverordnung durchsetzen, ändern oder abschaffen 
(Fristverlängerung bis 31. Dezember 2016) 
• Andi Kunz betreffend flächendeckende Prüfung von Aufzonungen 
(Fristverlängerung bis 31. Dezember 2017) 
• Martin Egger betreffend Schluss mit staatlicher Finanzierung privater Hobbys 
und Prüfung nachhaltiger Nutzung des Kammgarnareals (Fristverlängerung bis 
31. Dezember 2016) 
• Rene Schmidt betreffend Erhalt von Fussball- und Trainingsplätzen auf der 
Breite (Fristverlängerung bis 31. Dezember 2017) 
• Peter Möller betreffend Stadthaus-Geviert sanieren (Fristverlängerung bis 31. 
Dezember 2017) 

 
4. Abzuschreiben sind die Postulate: 

• Daniel Preisig betreffend Massnahmen für eine sichere und saubere Altstadt mit 
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gleichzeitige Erhaltung der Ausgangsqualität. 
• Thomas Hauser betreffend Reglement über die Benützung der Bootsliegeplätze 
(RSS 430.1) 
• Till Hardmeier betreffend Mehr Rhein für Schaffhausen 

 
 
Traktandum 2 Verfahrenspostulat Urs Tanner vom 26. Mai 2015: 
 Ganzes Sitzungsgeld für ganze Sitzung!  
____________________________________________________________________ 
 
Das Postulat wird stellvertretend für den krankheitshalber abwesenden Urs Tanner (SP) 
von Stefan Marti (SP) begründet, vom Büro beantwortet und im Rat diskutiert.  
 
Das Verfahrenspostulat wird vom Grossen Stadtrat in der Schlussabstimmung mit 17:10 
Stimmen überwiesen.  
 
 
Traktandum 3 Verfahrenspostulat Stefan Marti vom 18. August 2015:  
 Optimierung des Ratsbetriebs nach der Auswertung fünf Jahre 

verkleinertes Parlament 
______________________________________________________________________ 
 
Das Postulat wird von Stefan Marti (SP) begründet, vom Büro beantwortet und im Rat 
diskutiert.  
 
Das Verfahrenspostulat wird vom Grossen Stadtrat in der Schlussabstimmung mit 21:9 
Stimmen überwiesen.  
  
 
 
Traktandum 4 Interpellation Dr. Katrin Bernath vom 30. Juni 2015: 
 Sanierung der KSS Sport- und Freizeitanlagen mit Weitsicht 
____________________________________________________________________ 
 
Die Interpellation wird von Dr. Katrin Bernath (GLP) begründet, von SR Urs Hunziker 
beantwortet und im Rat diskutiert.  
 
 
 
IM NAMEN DES GROSSEN STADTRATES 
Der Präsident:   Die Sekretärin: 
 
 
Martin Egger    Gabriele Behring 
 
 
 
 
 
 
Schaffhausen, 23. März 2016 gbehr  


